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BAD SAULGAU

Europas größte Stunt & Action-Show „Roselly“
kommt am Sonntag, 7. August, um 15 Uhr auf den
Kaufland-Parkplatz in Bad Saulgau. Es ist auch
eine Benefizveranstaltung für leukämiekranke
Kinder, denn ein Teil der Einahme geht an die

José Carreras-Stiftung für leukämiekranke Kin-
der. Es tritt ein 16-köpfiges Fahrerteam auf. Da-
bei sind auch Männer von der Fernsehserie
„Alarm für Cobra 11“. Es wird ein 90- bis120mi-
nütiges Actionprogramm gezeigt. Am Ende

kommen auch die bekannten Monstertrucks
zum Einsatz. Es gibt zudem die Möglichkeit mal
mit einem echten Monstertruck mit zu fahren.
Infos gibt es unter der Adresse www.stuntshow-
roselly.de im Internet. SZ/FOTO: PRIVAT

Monstertrucks zeigen Action auf dem Kaufland-Parkplatz

Strahlende Gesichter gab es im Claas-Shop Bad Saulgau am vergange-
nen Samstagvormittag. Samuel Göhring (Mengen-Rulfingen), David
Steiner und Lara Teufel (beide Bad Saulgau) sind die Gewinner der
diesjährigen Verlosung anlässlich des Happy Family-Days und beka-
men von Claas-Mitarbeiterin Julia Zolna (Foto Mitte) ihre Preise
überreicht. Papa Alexander Steiner (Foto rechts) freute sich über den
Traktor (Claas Xerion 5000 – 1:16) mindestens genau so wie Sprössling
David. Thomas Hund (Foto Zweiter von links) hat seinen Enkel Samu-
el Göhring (Foto links) begleitet, der sich über den Hauptgewinn freu-
en durfte: Ein Trettraktor Claas Axos 340. Auf dem Foto fehlt die Ge-
winnerin des dritten Preises, Lara Teufel. Sie bekommt ihren Traktor
(Claas Xerion 5000 – 1:32) per Post zugeschickt. AMM/FOTO: AMM

Gewinner freuen sich 
über Traktoren

BAD SAULGAU (sz) - Ein folgen-
schwerer Unfall ereignete sich am
Freitagabend, 29. Juli, gegen 20.39
Uhr auf dem Verbindungsweg zwi-
schen Haid und Hochberg. Ein jun-
ger Autofahrer wurde lebensgefähr-
lich verletzt und musste mit dem
Rettungshubschrauber ins Kranken-
haus nach Ravensburg gebracht wer-
den. Die Polizei sucht Zeugen.

Ein 26-jähriger Pkw-Lenker aus
dem Kreisgebiet kam mit seinem
orangefarbenen Ford Focus auf-
grund nicht angepasster Geschwin-
digkeit unmittelbar vor dem Bahn-
übergang ins Schleudern und prallte
mit der Fahrerseite gegen einen Be-
tonmasten. Dabei wurde die Fahrer-
türe abgerissen und der Fahrer aus
dem Auto geschleudert. Der lebens-
gefährlich verletzte Fahrer wurde
mit dem Rettungshubschrauber ins
Krankenhaus nach Ravensburg ge-
flogen. Durch den Aufprall kippte
der Mast mit einer 20 000 Voltlei-
tung auf den Boden. Die umliegen-
den Gemeinden waren stundenlang
ohne Strom. Züge mussten mit lang-
samer Geschwindigkeit die Unfall-
stelle passieren. Um die betroffenen
Bürger zu informieren, richteten die
Einsatzkräfte in Hochberg einen
Meldekopf ein. Die auf dem Boden
liegende Stromleitung wurde durch
die EnBW geerdet. Der Verbin-
dungsweg dürfte noch mehrere Tage
gesperrt sein. Am Auto entstand ein
Totalschaden in Höhe von insgesamt
rund 20 000 Euro. Der Schaden an
der Stromleitung ist noch nicht be-
kannt. Die Polizei sucht nun unter
Telefon (075 81) 48 20 Zeugen des
Vorfalls, die zur Aufklärung des Un-
falls beitragen können.

Autofahrer prallt
gegen einen
Betonmasten
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Zitat des Tages

„Das ist ein
kleiner Lichtblick.
Das bedeutet aber
keineswegs, dass

wir die Zügel
wieder schleifen
lassen können“,

macht Richard Striegel im Ge-
meinderat deutlich. Der städti-

sche Haushalt ist Ende 2010
deutlich besser, als erwartet.

Baden und gewinnen
BAD SAULGAU (sz) - Kein Sommer
in Sicht? Für die Besucher der Son-
nenhof-Therme Bad Saulgau kein
Problem, denn die sind auch ohne
Sonne auf der Gewinnerseite – und
das gleich doppelt. Zum einen er-
wartet sie Entspannung und Ab-
wechslung in Saunawelt, verschie-
denen Innen- sowie zwei Außen-
becken, die seit Frühjahr durch
einen Strömungskanal verbunden
sind. Vom 1. August bis zum 2.
September können sich die Bade-
gäste zudem tolle Gewinne angeln.
Und so funktioniert’s: Alle zwei
Stunden – nach der allgemeinen
Wassergymnastik – werden jeweils
drei Schranknummern gezogen und
bekanntgegeben. Und das sechs Mal
täglich, fünf Wochen lang. Ein Blick
aufs Handgelenk genügt und mit
etwas Lotterieglück gehört man/
frau zu den Gewinnern von Gut-
scheinen über Produkte und Leis-
tungen der Sonnenhof-Therme, des
Thermalbad-Restaurants, von UBS-
Einkaufsgutscheinen oder attrakti-
ven Sachpreisen. Die Gewinne
werden an der Thermalbadkasse
bereit gelegt und können dort gegen
Vorzeigen des Schrankschlüssels
abgeholt werden.

Tipp des Tages
●

ISFAHAN/BAD SAULGAU - Es ist jetzt
entschieden: Bad Saulgau wird im
kommenden Jahr den Physik-Welt-
cup IYPT ausrichten. Diese Informa-
tionen geben Teilnehmer des Physik-
Weltcups aus der iranischen Stadt Is-
fahan in ihrem Internet-Blog.

Damit wird Bad Saulgau Gastge-
ber von um die 40 Teams mit über
300 Jungforschern und deren Beglei-
ter aus aller Welt sein. Auf die irani-
sche Hauptstadt Teheran folgt also
die oberschwäbische Kurstadt Bad
Saulgau.

Wie bereits berichtet, wird das
Gelände der Toin-Gakuen-Schule
Austragungsort des Wettkampfs von
Jungforschern. Da Ende März die ja-
panische Schule ausziehen wird,
können die Gebäude und der Cam-
pus der Schule in dieser Zeit für den
Physik-Weltcup genutzt werden. Die
beiden großen Gebäude sind für die
Übernachtung der Teams vorgese-
hen, im moderneren Flachdachge-
bäude werden die Teams bei den
Wettbewerben gegeneinander antre-

ten. Mit Zelten soll auf dem Campus
ein Ort der Begegnung geschaffen
werden, wo sich auch die Region prä-
sentieren kann. „Ab nun darf offiziell
geplant werden“, melden die Teil-
nehmer aus dem Iran. Zur Delegati-
on gehört auch Rudolf Lehn, der Lei-
ter des Schülerforschungszentrums.
Er hat die Bewerbung Bad Saulgaus
maßgeblich mit vorangetrieben.

Die Entscheidung für Bad Saulgau
ist offenbar mit Mühsal für die deut-
schen IYPT-Teilnehmer verbunden.
Im Blog ist von „widrigen Umstän-
den“ durch nicht bezahlte Hotels
und der Verweigerung der Herausga-
be von Reisepässen die Rede. „Wir
hoffen, dass wir demnächst irgend-
wie zurück nach Teheran kommen
und wollen dort eigentlich nur noch
den Flughafen sehen“., schreiben die
Teilnehmer

Die deutsche Gruppe hat zusam-
men mit Korea und Österreich am
Tag zuvor am Finale teilgenommen.
Bei der Präsentation der Gesamter-
gebnisse hatten die iranischen Orga-
nisatoren mit technischen Proble-
men zu kämpfen. Sicher ist, dass die

deutschen Teilnehmer mit einer
Goldmedaille zurück nach Bad Saul-

gau kommen. Die gibt es nämlich für
alle drei Finalteilnehmer.

Sicher: Bad Saulgau wird IYTP-Stadt 2012
Internet-Blog meldet Entscheidung aus Isfahan – Technische Mängel verzögern Endergebnis

Von Rudi Multer
●

Austragungsort des IYPT 2012: Die Toin Gakuen Schule in Bad Saulgau.
FOTO: RUDI MULTER

BAD SAULGAU (sz) - Am Freitag, 9.
September, ist um 20 Uhr in der Kir-
che St. Johannes Baptist in Saulgau
ein renommierter Kammerchor zu
Gast: Das „Vokal-Ensemble 15 Baden
Württemberg“. Auf dem Programm
steht die berühmte Hohe Messe h-
moll von Johann Sebastian Bach. Als
Vokalsolisten werden Isabelle Mül-
ler-Cant, Sopran, Barbara Raiber, Alt,
Alexander Schroeder, Tenor und
Benno Schöning, Bass, zu hören sein.
Orchester ist das Collegium Instru-
mentale Stuttgart. Leitung: Albrecht
Schmid. Karten gibt es für 15 Euro
(ermäßigt zehn Euro) im Vorverkauf
bei Tourist-Information, Buchhand-
lung Müller sowie 45 Minuten vor
Konzertbeginn an der Abendkasse.

Messe h-moll von
Bach erklingt 

BAD SAULGAU - Deutlich besser als
es die Planung vorsieht, fällt die Bi-
lanz des städtischen Haushalts für
das Jahr 2010 aus. Richard Striegel
legt in der vergangenen Gemeinde-
ratssitzung ein ordentliches Ergeb-
nis vor. Der Erste Beigeordnete
macht aber auch deutlich, dass die fi-
nanzielle Situation weiterhin
schwierig sei.

„Das ist ein kleiner Lichtblick.
Das bedeutet aber keineswegs, dass
wir die Zügel wieder schleifen lassen
können. Wir haben das rettende Ufer
noch lange nicht erreicht. Die Kon-
solidierungsphase ist nicht beendet.

An diesem Plan muss weiter festge-
halten werden“, sagt Striegel im Ge-
meinderat. Das erfreuliche Ergebnis
bringe zwar eine Entlastung für die
nächsten Jahre, aber es muss immer
noch deutlich gespart werden, um
wieder einen genehmigungsfähigen
Haushalt hinzubekommen. 

Der Blick in den Verwaltungs-
haushalt im Bereich der Einnahmen
zeigt, dass hier vor allem die Ent-
wicklung der Steuereinnahmen, ins-
besondere der Gewerbesteuer,
Grund zur Freude gibt. Damit wächst
zwar auch die Umlage, weil Land und
Kreis auch ihren Teil davon abhaben
möchten, aber unterm Strich bleiben
überplanmäßig 3,9 Millionen Euro

übrig, die an den Vermögenshaushalt
zugeführt werden können. Allein die
Gewerbesteuer bringt dabei einen
Anteil von rund 1,56 Millionen Euro.
Das bedeutet wiederum, dass statt
wie geplant 1,8 Millionen, lediglich
rund 341 000 Euro aus der allgemei-
nen Rücklage entnommen werden
müssen. Das Sparpolster für die Ge-
staltungsfähigkeit der Gemeinde be-
trägt damit Ende 2010 insgesamt
rund 7,3 Millionen Euro. Es braucht
auch keine Kreditaufnahmen in Hö-
he von 2,3 Millionen Euro wie das die
Prognose vorsah. Die Fraktionen zie-
hen ein positives Fazit. Unter ande-
rem Finanzexperte Anton Widmann
lobt das ordentliche Ergebnis.

Unerwartete Steuereinnahmen sprudeln
Millionen in die Haushaltskasse

Jahresabschluss des städtischen Haushaltes für das Jahr 2010 fällt deutlich besser aus

Von Marcus Haas
●

BAD SAULGAU (sz) - Am Samstag, 6.
August, findet um 19 Uhr in der
Stadtkirche St. Johannes Baptist in
Bad Saulgau ein festliches Konzert
mit Orgel und zwei Trompeten statt.
Die Interpreten sind Hermann Ulm-
schneider und Tobias Zinser (Trom-
peten), sowie Josef Fleschhut (Or-
gel). Zur Aufführung kommen Werke
barocker Meister, sowie freie Orgel-
improvisationen, die zweite nach ei-
nem spontan vorgegebenen Lied aus
dem Gotteslob, das jeweils der Pfar-
rer oder eine Vertretung über Laut-
sprecher vorgibt. Der Eintritt für die-
ses festliche Konzert in der Johan-
neskirche beträgt zehn Euro, für
Schüler und Studenten fünf Euro.
Die Tageskasse ist ab 18.15 Uhr am
Kircheneingang geöffnet.

Festliches Konzert
mit Orgel und

Trompeten
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